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Karte 7-4: Maßnahmen und Anforderungen 
an die Gewässerunterhaltung - 
GHHK (5878_1719_P01)

Gewässerentwicklungskonzept Großer Havelländischer 
Hauptkanal 1 und 2, Erster Flügelgraben

Karte 7-4: Maßnahmen und Anforderungen an die Gewässerunterhaltung - 
GHHK (5878_1719_P01)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:25.000

Stand: Dezember 2016

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK - GHHK

Blatt 1 von 1
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Blatt 1

WRRL-berichtspflichtiges
Standgewässer

Grenze GEK GHHK

WRRL-berichtspflichtiges
Fließgewässer

Fließrichtung

Zeichenerklärung

Planungsabschnittsgrenze

Kilometrierung

³

#S

MaßnahmenbeschreibungLegende / EMT_ID

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
71_99 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

kR mR lR

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

( ( ( 508

4 4 4 4 4 73_03

79_01

79_06

|||||||||||||||||||||||| 79_08

Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen
und Kontrollen

Ufersicherung modifizieren (Ersatz durch techn.-biol. Bauweisen)

Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen/optimieren

Krautung optimieren (z.B. mäandrierend, einseitig,
terminlich eingeschränkt)

Böschungsmahd optimieren

"µ) 69_05

")« 61_01
Stauziel zur Gewährleistung des Mindestabflusses neu definieren/
festlegen (z.B. saisonal differenzieren)

Fischpass an Wehr anlegen

V V V V V 73_05

D D D D 79_02

Initialpflanzungen für standorttypischen Gehölzsaum

Gewässerunterhaltung stark reduzieren

UferseiteWasserkörper-ID

StationierungB E G

P01 M01 71_99 Nr. DWA-M 610

Ó

P01 M01 61_01

B E

kR mR lR

5878_1719

G Stat.: 12+986, 16+720

Stauziel an den Wehren Kornhorst und Rhinsmühlen unter 
Abstimmung festlegen

Förderung des Wasserhaushaltes

P01 M02 69_05

B E

kR mR lR

5878_1719

G Stat.: 12+986, 16+720

bei Ersatzneubau der Wehre Kornhorst und Rhinsmühlen muss ein 
Fischpass/Umgehungsgerinne mit integriert werden (Relevanz erst 
nach Auswertung der Methodik des Landeskonzeptes zur Ermittlung 
der Notwendigkeit und Erforderlichkeit der Herstellung der 
ökologischen Durchgängigkeit am GHHK)

Förderung der ökologischen 
Durchgängigkeit

P01 M03 501 r.+l.U.

B E

kR mR lR

5878_1719

G Stat.: 10+268 bis 16+719

Überprüfungen zum Rückbau bzw. Aufgabe der Deichfunktion (z.B. 
durch Schlitzung), um eine bessere Auenanbindung zu erreichen

Förderung der ökologischen 
Durchgängigkeit

P01 M04 65_03 l.+r.U.

B E

kR mR lR

5878_1719 G5

G Stat.: 10+268 bis 16+719

nach positiver Prüfung (M03) Rückbau bzw. Aufgabe der Deich-
funktion (nach HWRMPL zwischen St. 11+285 und 11+439 (M0016b) 
und zwischen St. 15+573 und 15+672 (M0015b)); Erhaltung des 
Deiches bei Ortslage  

Förderung der Gewässerstruktur

P01 M05 73_05 l.U.

B E

kR mR lR

5878_1719 U8

G Stat.: 10+268 bis 16+128

nur bei Rückbau der Deichanlage (M04), linksseitige Bepflanzung 
des Kanals mit standorttypischen Gehölzen

Förderung der Gewässerstruktur und 
Reduzierung der Nährstoffeinträge

P01 M06 73_03 l.+r.U.

B E

kR mR lR

5878_1719 U5

G Stat.: 10+268 bis 16+834

bei notwendig werdenden Ersatz der Steinschüttungen ingenieur-
biologische Ufersicherungen wählen

Förderung der Habitatstruktur 

P01 M07 79_02

B E

kR mR lR

5878_1719 U10, S10

G Stat.: 10+039 bis 12+986

Variante 1: Beschränkung der Beseitigung lokaler Abflusshinder-
nisse oder Einbringen von Strukturelementen (mit Verklauselungs-
schutz) in zuvor definierten Abschnitten alle 100 m auf 20 m 
Gewässerlänge (Wasserspiegelaufstau von 1 cm auf 1 km über alle 
Abflüsse); vorab Prüfung durch hydraulische Berechnungen 
notwendig; im Vorfeld Teststrecken ausweisen

Förderung der Gewässerstruktur  

P01 M08 79_01

B E

kR mR lR

5878_1719

G Stat.: 10+039 bis 16+834

Variante 1: Erstellung eines GUP (hydraulisch bewertet) mit 
Integration eines pegelbasierten Entscheidungsunterstützungs-
systems für eine bedarfsgerechte Gewässerunterhaltung (unter 
Beachtung aller zusätzlichen geplanten Unterhaltungsmaßnahmen)

Förderung der Gewässerstruktur  

P01 M09 79_08

B E

kR mR lR

5878_1719 S4, U1

G Stat.: 10+039 bis 16+834

Variante 2: Schonung des unmittelbaren Wasserwechselbereiches 
(ca. 20 bis 40 cm über der Wasserlinie), wenn möglich Verzicht auf 
Schlegelmähwerk, Böschungsfuß dient Kleintieren und Fischen als 
Versteck und Lebensstätte (siehe auch DWA-M 610 bzw. § 44 Abs. 1 
BNatSchG); Technikumstellung und evtl. Mehrkosten sind zu prüfen

Förderung der Gewässerstruktur  

P01 M10 79_06

B E

kR mR lR

5878_1719 S4, S5

G Stat.: 10+039 bis 16+834

Variante 2: zweimal jährlich Bootskrautung bis der Schattendruck der 
gepflanzten Gehölze einsetzt (73_05), danach Anpassung des 
Gewässerunterhaltungsplans an die örtliche Situation

Förderung der Gewässerstruktur  

P01 M11 508

B E

kR mR lR

5878_1719

G Stat.: 10+039 bis 16+834

in Kombination mit M01 Überprüfung der aktuellen wasserrecht-
lichen Erlaubnisse und neu festlegen im Zusammenhang mit den 
Wasserverlusten im Sommerhalbjahr

Förderung des Wasserhaushaltes
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Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen/
Studien/Gutachten

D D D D 65_03 Verwallung / Damm / Uferrehne schlitzen oder rückbauen / abtragen

Gewässerentwicklungskonzept GHHK 1/2 
und Flügelgraben

Landesamt für Umwelt

Abteilung Wasserwirtschaft 2


